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Abschied nach 31 Jahren
Katharina Schuster aus der BIB-Geschäftsstelle geht in den (Un-)Ruhestand

Als Katharina Schuster in der heuti-
gen BIB-Geschäftsstelle in der Gar-
tenstraße 18 in Reutlingen angefangen 
hat zu arbeiten, gab es noch zwei deut-
sche Staaten, Bundeskanzler war Hel-
mut Kohl und die deutsche Fußballna-
tionalmannschaft hatte in Rom gerade 
zum dritten Mal den Weltmeistertitel 
errungen. Der Autor dieser Zeilen war 
gerade im Kindergarten und den BIB 
gab es eigentlich noch gar nicht. 

Im August 1990 war es, als Katharina 
Schuster beim VBB angefangen hat, dem 
Verein der Bibliothekare an Öffentlichen 
Bibliotheken, einem der drei Vorgän-
gerverbände, aus denen der BIB hervor-
ging. In den folgenden 31 Berufsjahren 
sollte Katharina zwei Verbandsfusionen 
zum heutigen BIB miterleben, mehrere 
IT-Umstellungen meistern, sie arbeitete 
unter vier verschiedenen Geschäftsfüh-
rerinnen und Geschäftsführern und er-
lebte sieben Verbands-Vorsitzende: 

Birgit Dankert, Konrad Umlauf, Klaus 
Peter Böttger, Susanne Riedel, Kirs-
ten Marschall, Vesna Steyer und Ute 
Engelkenmeier. 

In der Geschäftsstelle war Katha-
rina lange Jahre für die Mitgliederver-
waltung und die Buchhaltung zustän-
dig. Für die ehrenamtlich engagierten 
BIB-Aktiven und die BIB-Mitglieder war 
sie die Stimme am Telefon. Für alle Fra-
gen und Wünsche, Anregungen und Kri-
tik hatte sie immer ein offenes Ohr. Und 
die meisten »ihrer« Mitglieder kannte sie 
mit Namen, manche gar mit Mitglieds-
nummer. Auch für uns Kolleginnen und 
Kollegen in der BIB-Geschäftsstelle und 
der BuB-Redaktion war Katharina oft 
erste Ansprechpartnerin: »Katharina, 
meine Bankverbindung hat sich geän-
dert.« »Katharina, hast du die Rech-
nung vorliegen.« »Katharina, kannst du 
mir eine Mitgliedsnummer raussuchen.« 
Eine gute Übergabe der Aufgaben haben 
wir in der Geschäftsstelle zwar gemacht, 

aber 31 Jahre Erfahrung im BIB werden 
uns jetzt erst einmal fehlen.

Es wird jetzt auch etwas ruhiger wer-
den in der BIB-Geschäftsstelle. Für einen 
netten Plausch unter Kolleginnen und 
Kollegen war Katharina immer zu ha-
ben, manchmal auch nur schwer zu hal-
ten. Und gelacht haben wir viel. Nicht 
immer war Katharina dabei angepasst 
und bequem. Wenn etwas nicht in Ord-
nung war, dann hat sie ihre Bedenken 
zum Ausdruck gebracht und auch vor 
der Geschäftsführung und dem Bundes-
vorstand nicht zurückgesteckt. 

Jetzt möchte Katharina erst einmal 
viel Zeit mit ihren beiden Kindern und 
den drei Enkeln verbringen. Viel reisen 
möchte sie auch. Dabei wünschen wir 
ihr viel Spaß und einen guten Start in 
den neuen Lebensabschnitt. Liebe Kat-
harina, vergiss uns nicht so schnell und 
komm uns mal besuchen.

Steffen Heizereder, 
BuB-Redakteur

Egal ob in der BIB-Geschäftsstelle oder bei den Bibliothekartagen und Bibliothekskongressen, wie hier 2016 in Leipzig: Katharina Schuster 
(rechts) hatte für alle Anliegen der BIB-Mitglieder stets ein offenes Ohr. Fotos: Schleh
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Liebe Katharina, wenn ich in Reutlingen angerufen habe,  war 
immer eine freundliche Stimme am Telefon – Deine Stimme. 
Am Stand bei den zahlreichen Tagungen hast Du mit Deinem 
freundlichen Lächeln unseren Berufsverband mit vertreten. Es 
hat Freude gemacht mit Dir zu arbeiten. Herzlichen Dank für die 
vielen schönen Augenblicke. Nun beginnt ein neuer Lebensab-
schnitt für Dich. Ich wünsche Dir Gesundheit und mögen viele 
Deiner Wünsch in Erfüllung gehen.
Vesna Steyer, ehem. Vorsitzende 

Wenn ich einen Beleg benötigte, bekam ich ihn 
umgehend. Wenn ich eine Erklärung brauchte, 
erhielt ich sie verständlich und sofort. Wenn mir 
Hintergrundinfos fehlten, Frau Schuster hatte 
sie. Ich danke für die jahrelange unkomplizierte 
offene und ehrliche Zusammenarbeit.
Klaus-Peter Böttger, ehem. Vorsitzender

Niemand kennt die BIB-Mitglieder so gut 
wie Katharina. Viele Mitglieder hat sie über 
einen Großteil deren Berufslebens aus der 
BIB-Geschäftsstelle begleitet. Und für uns 
direkte Kolleginnen und Kollegen war sie 
häufig erste Ansprechpartnerin in allen 
Angelegenheiten. Die gute Seele der Ge-
schäftsstelle. Vielen Dank Katharina.
Steffen Heizereder, BuB-Redakteur Liebe Katharina, Du bist das Gesicht unserer Geschäfts-

stelle. Seit 30 Jahren begleitest Du nun unsere Mitglie-
der im Verein. Zu den meisten von Ihnen fällt Dir eine 
Begegnung oder ein Gespräch ein. Sie rufen Dich direkt 
an, anstatt die Zentrale, denn sie kennen Dich einfach. 
Das verbindet. Wir werden uns große Mühe geben müs-
sen, dass wir ebenso ein vertrauensvolles Verständnis zu 
unseren Mitgliedern aufbauen. Nun hast Du wieder Zeit, 
neue Hobbys zu entdecken, spontan zu verreisen und für 
die Menschen, die Dir wichtig sind, da zu sein. Es gibt 
noch so viel zu tun! Genieße jeden Augenblick.
Anne Kopecki, BIB-Geschäftsstelle

Liebe Katharina, vielen Dank für die letzten 
vier Jahre Bürogemeinschaft! Wir haben 
nicht nur zusammengearbeitet und ein Büro 
geteilt, sondern auch herzlich zusammen 
gelacht. Ich wünsche dir einen wunderbar 
lebendigen und erfüllten (Un-)Ruhestand, 
mit ganz viel Zeit für deine Lieben. 
Susanne Häcker, BIB-Geschäftsstelle

Seit ich Mitte der 1990er Jahre dem BIB beige-
treten bin, gibt es Katharina – sie ist für mich von 
Beginn an die sympathische Stimme am Telefon 
der Geschäftsstelle gewesen, die immer entge-
genkommend weiterhalf. Deshalb einfach ein 
großes DANKE! – wir werden Dich vermissen.
Dirk Wissen, BIB-Vorstand

Katharina Schuster hatte für alle BIB-Mit-
glieder, für alle aktiven Gremien und für Vor-
standsmitglieder stets ein offenes Ohr, ein 
freundliches und verständnisvolles Herz und 
helfende Hände. Vielen herzlichen Dank! 
Ute Engelkenmeier, BIB-Vorsitzende

Katharina der gute Geist der 
Geschäftsstelle, ich habe 
geglaubt, sie bleibt immer
Sylvia Gladrow, BIB-Vorstand

Worte zum Abschied
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Liebe Katharina, 31 Jahre lang hast Du in der BIB-Geschäfts-
stelle mit Fachwissen, Temperament und Einfühlungsvermö-
gen alle Aufgaben gemeistert. In dieser Zeit hat der Verband 
gegen die Schließung so mancher Informationseinrichung  
erfolgreich gekämpft. Jetzt geht seine wichtigste interne 
Informationsquelle in Ruhestand. Leider haben diesmal alle 
Proteste nichts geholfen. Ganz herzlichen Dank für die au-
ßergewöhnlich gute und bereichernde Zusammenarbeit! Ich 
wünsche Dir für den neuen Lebensabschnitt genau so viel 
Einfallsreichtum und Energie, wie Du bei Deiner Arbeit in der 
BIB-Geschäftsstelle gezeigt hast; bleib so wie Du bist – und 
vergiss uns nicht in Reutlingen!
Bernd Schleh, BuB-Redakteur

Liebe Katharina, das Ende meiner Amtszeit liegt jetzt 
schon zehn Jahre zurück, mir sind aber viele schöne 
Begegnungen und die angenehme Zusammenarbeit 
mit Dir in guter Erinnerung geblieben. Du warst im-
mer die Zuverlässigkeit in Person, Deine Sorgfalt im 
Umgang mit Zahlen und Daten hat uns die Arbeit im 
Vorstand sehr erleichtert. Deine Empathie und Loya-
lität haben mir immer gut getan. Mit Deiner freund-
lichen, offenen Art hast Du bei den Jahrestagungen 
am Verbandsstand die BIB-Fahne hochgehalten 
und die Kolleginnen und Kollegen um- und versorgt. 
Kommunikationsfreudig wie Du bist, hat Dir der per-
sönliche, unmittelbare Kontakt mit den Mitgliedern 
und BIB-Aktiven sichtlich Freude gemacht. Auch in 
schwierigen Phasen warst Du ausgleichend und eine 
echte Stütze. Aber es ist eben nicht alles eitel Son-
nenschein im Arbeitsleben. Aus dem Umstand, dass 
Du es dennoch gut 25 Jahre mit dem Verband »aus-
gehalten« hast, folgere ich, dass Du gern bei uns ge-
wesen bist! Genieß‘ den neuen Lebensabschnitt! Ich 
wünsche Dir viel Zeit für alles, was neben der Arbeit 
zu kurz gekommen sein mag. 
Susanne Riedel,  ehem. Vorsitzende

Liebe Frau Schuster, zu Ihrem Abschied 
von BuB /BIB ein großer Dank: so viele 
Jahre meldete sich Ihre beruhigende 
und geduldige Stimme am Telefon, 
wenn ich eilig, ratlos, wütend und 
manchmal auch glücklich über gute 
Ergebnisse und Erfolge in Reutlingen 
anrief. Sie haben Ihr Amt, diese Dreh-
scheibe der Interessen und Tempera-
mente, zu unser aller Wohl und Vor-
wärtskommen mit Takt, Menschlichkeit 
und Erfolg wahrgenommen und dafür 
danke ich Ihnen. Hoffentlich erfüllt es 
Sie mit Zufriedenheit und Genugtuung, 
dass Sie eine besonders ereignisrei-
che, berufs- wie zeitgeschichtlich be-
deutsame Epoche der Bibliothekswelt 
miterlebt und gestaltet haben. Für das 
neue Leben, das nun auf Sie wartet, 
wünsche ich Ihnen Gesundheit, neue 
Perspektiven und Freude an allem, was 
nun möglich wird. 
Birgit Dankert, ehem. Vorsitzende

Liebe Frau Schuster, als ich Ende August 2020 in der Geschäftsstelle unseres Berufsverbands zu 
Gast war, um ein Interview mit Redaktion und Vorstand zu haben, habe ich gleich nach Ihnen ge-
fragt, um sie zu begrüßen. Sie waren aber im Urlaub. Die Redaktion hat sicher meine Grüße ausge-
richtet. Dass Sie weniger als ein Jahr darauf in den verdienten Ruhestand gehen würden, stand mir 
nicht vor Augen. Aber deutlich habe ich in Erinnerung, wie Sie in der Geschäftsstelle mit Umsicht, 
Nachdruck und Zuverlässigkeit Ihre Aufgaben wahrgenommen haben. Ihre Gelassenheit und Ihre 
gute Laune haben mir in den 1990er-Jahren, als ich als Vorsitzender regelmäßig in der Reutlinger 
Geschäftsstelle zu tun hatte, immer gut getan. Wenn Sie diese Haltung mit in den Ruhestand neh-
men, wird Ihr Unruhestand erfüllt und heiter sein. Das wünsche ich Ihnen von Herzen.
Konrad Umlauf, ehem. Vorsitzender




